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Sommerkonzert
des Frauenchors „belle voci“

Unter dem Motto „Sommerhitz“ lädt der Frauenchor „belle voci“ 
unter Leitung von Susanne Wolpold zu seinem Sommerkonzert am 
Sonntag, den 12. Juli 2026 ins Pfarrzentrum St. Gangolf recht herz-
lich ein. Das Konzert beginnt um 19:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen. Der Chor freut sich auf einen schönen Abend 
mit vielen Gästen.

Jubiläumsfeier 

50 Jahre 
TCK

Foto: TC Kluftern e.V. 
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

Apotheken

„Über folgende Internetseite und Tele-
fonnummer erfahren Sie ebenfalls den 
aktuellen Notdienst der Apotheken: 
www.lak-bw.de/notdienstportal
Tel. 0800-0022833“
Samstag, 11.07.2026 
Waldhorn-Apotheke Friedrichshafen
Dornierstr. 4, 88048 Friedrichshafen
Entfernung: 6.78km
Tel.: 07541 - 9 51 50
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
Huberesch-Apotheke
Rümelinstr. 7, 88213 Ravensburg
Entfernung: 13.92km
Tel.: 0751 - 9 77 09 10
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
Schnetztor-Apotheke
Bodanstr. 39, 78462 Konstanz
Entfernung: 19.05km
Tel.: 07531 - 2 23 55
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 

Sonntag, 12.07.2026 
Schloßsee-Apotheke
Schloßseeallee 32, 88682 Salem
Entfernung: 9.67km
Tel.: 07553 - 8 28 56 00
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
Stadt-Apotheke Tettnang
Lindauer Str. 1, 88069 Tettnang
Entfernung: 15.00km
Tel.: 07542 - 9 37 00
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Altdorf-Apotheke Weingarten
Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten
Entfernung: 19.86km
Tel.: 0751 - 4 37 99
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Notrufe
Polizei
Polizeiposten Immenstaad 07545 1700
Polizeirevier, Verkehrsdienst,
Polizeidirektion 
Friedrichshafen Tel. 07541 7010
Wasserschutzpolizei 
Friedrichshafen Tel. 07541 28930
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerk am See Tel. 0800 505 3333.
Tierärzte - Dienst
Bitte rufen Sie Ihren Tierarzt an.

Sonstige

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Markdorf
Tel. 07544 / 95590
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
• Ambulanter Pfl egedienst
• Pfl egeberatungsbüro (Do, 14-16 Uhr)
• Essen auf Rädern
• Tagesbetreuung „Sonnenblume“
www.sozialstation-bodensee.de

Der ambulante Hospizdienst ist 24 Stunden 
unter der folgenden Nummer erreichbar: 0173 
371 1226, www.hospiz-friedrichshafen.de/

Dorfhelferinnen des Familienwerk Sölden
Heike Senger Tel: 07771/ 875 91 77

AIDS-Sprechstunden im Gesundheitsamt
Albrechtstraße 75, 88045 Friedrichshafen
Tel.-Nr. 07541 2045860
Donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr

Stiftung Müller und Fiedler
Unterstützung und Alltagsbegleitung
im Haushalt (keine Putzdienste)
Kontakt: Mo.-Fr.  9.00 – 16.00 Uhr 
0155 6036 7833 

Fahrdienste zum Arzt etc.
Anmeldung, wenn möglich eine Woche vorher,
im Büro: „Betreutes Wohnen Hubert Rhein“
Mo-Fr.  9.00 – 12.00 Uhr      Tel. 3377

Hilfe, Informationen und Beratung bei 
häuslicher und sexualisierter Gewalt 
in Friedrichshafen
Bei akuten Fällen: Notrufnummer
Tel.  110 ∙ Notruf Polizei (24 Stunden)

Hilfe bei häuslicher und 
sexualisierter Gewalt Tel.  07541 701-0 
Polizei Friedrichshafen (24 Stunden)

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Tel.  07541 489 36 26 
info@awo-bodenseekreis.de
www.awo.frauenhaus-bodenseekreis.de

Ärzte

Allgemeiner Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117
Allgemeiner Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner HNO Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst:     01801 116 116

Friedrichshafen
(Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 
Klinikum Friedrichshafen GmbH, 
Röntgenstraße 2,88048 Friedrichshafen 
Sa, So und FT 08-20 Uhr
Überlingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) HELIOS Spital Überlingen 
GmbH, Härlenweg 1, 88662 Überlingen 
Sa, So und FT 10-16 Uhr

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen 
Sie Werktags ab 18:00 Uhr sowie an den 
Wochenenden und Feiertagen unter der Te-
lefonnummer: 116117 

Notfallnummer 112
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst: Bodenseekreis
www.docdirekt.de — 
digitale Anlaufstelle der 116117

AWO Mariposa - Fachberatungsstelle für ge-
schlechtsspezifi sche u. sexualisierte Gewalt 
an Frauen Tel.  07541 21800
beratungsstelle@awo-bodenseekreis.de
www.awo.frauenhaus-bodenseekreis.de

Morgenrot – Fachberatungsstelle bei 
sexualisierter Gewalt Tel.  07541 377 64 00
info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Weisser Ring - Ansprechpartner und Unter-
stützer für Kriminalitätsopfer im Bodensee-
kreis Tel.  0151 5516 47 71
weisser.ring.bodenseekreis@gmail.com 
bodenseekreis@mail.weisser-ring.de
www.bodenseekreis-baden-wuerttemberg.
weisser-ring.de  
weitere Infos auch unter:
www.friedrichshafen.de 
oder www.hilfetelefon.de

Überregionale Beratungen und Hilfe 
- rund um die Uhr - kostenlos und anonym
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
(europaweit) Tel.  116 016 (24h, mehrsprachig), 
www.hilfetelefon.de

Hilfetelefon „Schwangere in Not“ (bundes-
weit) Tel. 0800 40 40 020 (24h, mehrsprachig),
www.hilfetelefon-schwangere.de

Hilfsangebot für „tatgeneigte“ Personen
Tel.  0800 70 222 40 (Mo bis Fr 9-18 Uhr)   

Corona-Krise Merkblatt für Männer 
unter Druck 
www.maenner.ch/coronakrise-merkblatt
www.kein-taeter-werden.de

Telefonseelsorge  Tel.  116 123
Oberschwaben-Allgäu-Bodensee  
info@telefonseelsorge-ravensburg.de  

Nummer gegen Kummer
Tel.  116 111 ∙ Hilfe für Kinder und Jugendliche  
Tel.  0800 111 0550 ∙ Elterntelefon  
Tel.  0800 500 22 50 ∙ Helpline Ukraine  
www.nummergegenkummer.de
(Online-Beratung)

Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch
Tel. 0800 22 555 30 (mehrsprachig)  
www.hilfe-portal-missbrauch.de

Projekt kraft.akt
für Männer in Fällen von häuslicher Gewalt
 Tel. 0751 95223-070 
(Diakonie OAB), pbs@diakonie-oab.de
Tel. 0721 35901-50 (Caritas BOS), 
pfl -rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Hilfetelefon “Gewalt an Männern”
Tel. 0800 123 99 00 (auch Chatberatung)
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Amtliche 
Mitteilungen

Grabenreinigung und 
Gewässerpfl ege (Entkrautung) 
Ab 15. August werden wieder Unterhaltungs-
arbeiten mit dem Mähkorb an den örtlichen 
Wassergräben durchgeführt. Der Mähkorb 
wird für eine naturverträgliche Entkrautung 
der Fließgewässer eingesetzt, um einen aus-
reichen- den Durchfl uss zu gewährleisten. 
Die Grundstücksanlieger werden gebeten, 
die Gräben, bei denen ein Bedarf besteht, 
bis spätestens 17. Juli 2026 bei der Ortsver-
waltung Kluftern, Herr Strobel, Tel. 07544 
9590012 oder per Mail an 
m.strobel@friedrichshafen.de mitzuteilen. 
Bitte nennen Sie uns dabei das Gewässer, das 
angrenzende Flurstück, sowie Ihren Namen, 
Anschrift, Telefon oder E-Mail für Rückfragen.

Fundsache
In der Ortsverwaltung Kluftern wurde fol-
gende Fundsache abgegeben: 
- Sonnenbrille 
Wer vermisst etwas?
Gerne gibt Ihnen die Ortsverwaltung Kluftern 
unter der Tel.Nr.: 07544 / 95900-13 Auskunft 
darüber, ob ihr vermisster Gegenstand gefun-
den wurde. 
Zudem können Fundgegenstände auch im 
Internet unter www.friedrichshafen.de 
-Online-Fundbüro- rund um die Uhr abge-
fragt bzw. Verlustmeldungen erfasst werden.

Schließung der 
Ortsverwaltung Kluftern
Die Ortsverwaltung Kluftern bleibt am 
Montag, 20. Juli 2026, aufgrund des See-
hasenfestes am Nachmittag geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr 
Verständnis.

Öffnungszeiten OVK

Öff nungszeiten der Ortsver-
waltung Kluftern
Das Rathaus in Kluftern ist wie folgt geöff net: 
vormittags:
Montag bis Freitag von  8.00 – 12.00 Uhr

nachmittags:
Montag von   14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag von    14.00 – 18:00 Uhr

Die Ortsverwaltung ist erreichbar unter Tel: 
07544 / 95900-0.
Bei Bauangelegenheiten bitten wir vorab 
einen Termin
unter der 07544/95900-11 zu vereinbaren.

Wertsto� hof

Wertstoff hof Kluftern
Jeden Freitag von 15 bis 17 Uhr und Samstag 
von 9 bis 12 Uhr können verwertbare Abfälle 
abgegeben werden:
Altglas, Altkleider, Altmetall, Altpapier u. 
Kartonagen, CD’s, DVD’s, Elektrogeräte, Ener-
giesparlampen, Gartenabfälle, Haushaltsbat-
terien, Holz, Kork, Schuhe, Speisefett, Toner-
kartuschen, Verpackungsstyropor (sauber)
Flachglasscheiben und Spiegel werden nicht 
angenommen.
Die Abgabe ist kostenfrei und ausschließlich 
in haushaltsüblichen Mengen möglich. 
Wichtiger Hinweis:
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden 
bitten wir, die Wertstoff e bereits vorsortiert 
anzuliefern.

MÜLLTONNEN NICHT GELEERT? / GELBER SACK NICHT ABGEHOLT?

Bei nicht entleerten Abfalleimern bzw. nicht abgeholten Gelben Säcken wenden Sie sich bitte direkt an die zuständigen 
Entsorgungsunternehmen.
Altpapiertonne   Firma ALBA, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
    Tel: 07541 952860, Mail: dispo-oberschwaben@alba.info
Gelbe Säcke   Firma ALBA, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
    Tel: 0800 2232555, Mail: dispo-oberschwaben@alba.info
Restmüll- und Bioabfallmülltonnen Firma AWB GmbH, Eisenbahnstraße 35, 88048 Friedrichshafen, 
    Tel: 07541 401093, Mail: dispo@awb-bodensee.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass als öff entlich-rechtlicher Entsorgungsträger das Landratsamt Bodenseekreis für Friedrichshafen zuständig ist.

HERAUSGEBER: 
Ortsverwaltung 88048 Kluftern, 
Tel.: 07544 959000, Fax 07544 9590019, 
ortsverwaltung.kluftern@friedrichshafen.de

VERANTWORTLICH FÜR DEN
REDAKTIONELLEN TEIL: 
Ortsverwaltung Kluftern

VERANTWORTLICH FÜR DEN ANZEIGENTEIL/ 
DRUCK: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Messkircher Str. 45, Stockach,  Tel. 07771 9317-11, 
Fax 9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.deIM

PR
ES
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M

Geburtstage im Juli 2026
Baumann, Elisabeth Maria   4.7. 70 Jahre
Heske, Josef   6.7. 85 Jahre
Atalay, Adnan 14.7. 75 Jahre
Bestler, Irene Maria 14.7. 70 Jahre
Eckert, Karlheinz 25.7. 70 Jahre
Müller, Herbert 27.7. 70 Jahre
Haßler, Harald Gebhard Ernst 28.7. 80 Jahre

Wir wünschen allen einen schönen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Jubiläen

Auf Grund eines Wasserrohrbruchs sind die WCs auf dem 
Friedhof Kluftern leider vorübergehend gesperrt.
Unter der Woche stehen Ihnen in der Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr die Toiletten
im Bürgerhaus Kluftern als Alternative zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Jugendtreff

Jugendtreff  Kluftern
GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag:        14-18 Uhr  8-14 Jahren
Donnerstag:  14-18 Uhr altersübergreifend
  
Kontakt:
Jugendtreff  Kluftern, Bahnhofstr. 13, 88048 
Kluftern
Leonie Kalde, l.kalde@friedrichshafen.de

Bücherei

Ortsbücherei Kluftern 
Dienstag     15.00 – 16.00
Donnerstag     17.30 – 18.30

Ortsbücherei Kluftern
Markdorfer Sttr.110
Telefon 07541-20355367 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sommerzeit ist Lesezeit! 
Entdecken Sie Ihre nächste Lieblingslektüre 
– in der Ortsbücherei oder im Online-Kata-
log des Medienhauses. Hier drei Medien-
tipps, die Sie jetzt sofort in Ihrer Ortsbüche-
rei ausleihen oder vormerken können:

Die Briefeschreiberin - Virginia Evans
Sybil liebt das Schreiben von Briefen. Daher 
pfl egt sie auf diesem Weg einen intensiven 
Kontakt mit ihrer Familie, Freunden und frü-
heren Kollegen. Durch die abgehenden und 
ankommenden Briefe erfahren die Lesen-
den Schönes, Schwieriges und Trauriges aus 
ihrem abwechslungsreichen Leben.  
Frauen Evan

Eingefroren am Nordpol – Markus Rex
Am 20. September 2019 startete die größ-
te Arktisexpedition aller Zeiten: Die "Po-
larstern" verließ den Hafen von Tromsö, 
um sich am Nordpol einfrieren zu lassen. 
An Bord hat sie Wissenschaftler aus 19 Na-
tionen, die in der Arktis ein Jahr lang die 
Auswirkungen des Klimawandels untersu-
chen werden. Markus Rex, der Leiter der 
"MOSAiC" genannten Forschungsmission, 
erzählt in seinem Buch die Geschichte die-
ser einmaligen Expedition. Biografi e

Die Tauben von Brünn – Bettina Balàka
Die vielfach ausgezeichnete Autorin insze-
niert um einen historisch verbürgten Lot-
tobetrug im Wien des 19. Jahrhunderts ein 
souverän erzähltes literarisches Kabinett-
stück, in dem der Trafi kant Johann Karl von 
Sothen seinem Mitbewohner, dem soeben 
verstorbenen Brieftaubenzüchter Wenzel 
Hüttler, richtige Lottonummern stiehlt und 
am Ende seines grandiosen sozialen Auf-
stiegs dafür zahlen muss. Historisches Bala

Behörden und 
Institutionen

Stadt Friedrichshafen

Teilstück des Salemwegs 
gesperrt
Der Salemweg in Fischbach ist zwischen 
den Einmündungen Hohentwielstraße und 
Hegaustraße gesperrt. Die Sperrung be-
ginnt am Montag, 6. Juli und endet voraus-
sichtlich am Freitag, 2. Oktober. Grund ist 
das Aufstellen eines Baukrans. Eine Umlei-
tung ist ausgeschildert.
Alle Informationen zu Straßenbauarbeiten, 
Sperrungen und Umleitungen in Friedrichs-
hafen: www.baustellen.friedrichshafen.de.

Für den Ernstfall vorbe-
reitet: Informationen zur 
Blackout-Vorsorge
Ein länger andauernder, großfl ächiger 
Stromausfall, auch Blackout genannt, kann 
erhebliche Auswirkungen auf das tägliche 
Leben haben. In dieser Notsituation fehlen 
Strom, Kommunikationswege und wichtige 
Dienstleistungen. Die Stadt Friedrichshafen 
empfi ehlt, sich frühzeitig mit grundlegen-
den Maßnahmen der Notfallvorsorge ausei-
nanderzusetzen. 
Kein Strom bedeutet auch: kein Licht, keine 
Möglichkeit, Geräte mit Akku zu laden, 
keine Kühlung für den Kühlschrank, keine 
Heizung, kein Festnetz, kein Internet und 
nach kurzer Zeit auch keinen Mobilfun-
kempfang mehr, da die Mobilfunkmasten 
keinen Strom mehr haben. Dieser Ausfall 
führt zu einer starken Einschränkung der 
Kommunikationswege und Informations-
beschaff ung. 
Für solche Notfälle beginnt die Sicherheit 
bereits zu Hause, bevor es ernst wird. Die 
Stadtverwaltung empfi ehlt nicht nur Ta-
schenlampen mit Ersatzbatterien oder 
Kurbeltaschenlampen vorrätig zu haben, 
sondern auch haltbare Lebensmittel und 
Getränke für mindestens zehn Tage, einen 
für die Nutzung in Innenräumen zugelas-
senen Gaskocher, aufgeladene Powerbanks 
sowie batterie-, kurbel- oder solarbetriebe-
ne Radios, die durch Notstromversorgung 
eine Zeit lang weiter senden. Wichtig kann 
im Ernstfall auch eine handschriftliche Liste 
mit Telefonnummern und Adressen sowie 
eine Dokumentenmappe mit wichtigen Un-
terlagen sein.
Fällt der Strom tatsächlich länger aus, sind 
innerhalb der Stadt drei Notfalltreff punkte 
festgelegt, bei denen Ansprechpartnerin-
nen und Helfer für Fragen zur Verfügung 
stehen. Außerdem gibt es eine Notstrom-
versorgung und einen Wasservorrat sowie 

Aufwärmmöglichkeiten. Die Treff punkte 
sind an der Brunnisachhalle in Kluftern, der 
Ludwig-Roos-Halle in Ettenkirch und am 
Graf-Zeppelin-Haus in der Innenstadt. 
Sollten die Notrufnummern 110 und 112 
nicht mehr erreichbar sein, gibt es in Fried-
richshafen sechs 112-Notfall-Leuchttürme. 
Diese befi nden sich an den Feuerwehhäu-
sern. Dort lässt sich ein Notfall melden und 
es wird Hilfe geleistet. Die Feuerwehrhäu-
ser Friedrichshafen, Ailingen, Ettenkirch, 
Kluftern, Raderach und Fischbach sind mit 
diesen Leuchttürmen ausgestattet. 
Aktuelle Informationen gibt es immer unter 
www.friedrichshafen.de/informiert, eine 
Blackout-Checkliste fi nden Interessierte auf 
der Website der Stadt unter www.friedrichs-
hafen.de/katastrophenschutz.

Landratsamt

Online-Vortrag am 16. Juli: 
Gesund durch die Sommerhitze 
– auch im Alter
Wie man sich an heißen Tagen zu Hause, 
unterwegs und im Alter gut schützen kann, 
erklärt ein kostenloser Online-Vortrag am 
Donnerstag, 16. Juli 2026 um 17:00 Uhr. 
Lea Beck vom Gesundheitsamt des Boden-
seekreises gibt praktische und alltagsnahe 
Empfehlungen zum Umgang mit Hitze. Ein-
geladen sind alle interessierten Menschen. 
Die Anmeldung ist unter www.bodensee-
kreis.de/aelterwerden möglich. Der Link 
zum Online-Vortrag wird anschließend per 
E-Mail verschickt.

Hitzewellen werden durch den Klimawan-
del häufi ger und können den Körper stark 
belasten. Besonders ältere und pfl egebe-
dürftige Menschen sind gefährdet, weil sie 
sich oft nicht mehr so gut an hohe Tempe-
raturen anpassen können. Auch Vorerkran-
kungen, Medikamente oder ein geringeres 
Durstgefühl können dazu beitragen, dass 
Hitze schneller zum Gesundheitsrisiko wird.
Im Vortrag geht es um einfache und prak-
tische Schutzmaßnahmen: Was hilft zu 
Hause? Worauf sollte man unterwegs ach-
ten? Und wie können ältere oder pfl ege-
bedürftige Menschen an heißen Tagen gut 
unterstützt werden? Dabei zeigt Lea Beck, 
dass oft schon kleine Veränderungen im All-
tag helfen können, die Sommerzeit sicherer 
und angenehmer zu erleben. 
Die Veranstaltung fi ndet im Rahmen einer 
digitalen Vortragsreihe des Netzwerkes 
„Älter werden im Bodenseekreis“ statt. Das 
Netzwerk ist ein Zusammenschluss von 
rund 300 Akteuren in diesem Bereich, insbe-
sondere Altenhilfeeinrichtungen, Fachkräf-
ten sowie ehrenamtlich engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern. Ansprechpartnerin im 
Landratsamt Bodenseekreis ist Wiltrud Bo-
lien unter Tel. 07541 204-5640 oder wiltrud.
bolien@bodenseekreis.de 
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Schulen und
Kindergärten

Volkshochschule

„KI-Bilder generieren, um zu begeistern“ Ein-
führung in die kreative Bildgestaltung mit KI 
und DALL-E – von der Entwicklung passen-
der Prompts bis zur Erstellung eigener Bilder 
für Social Media, Marketing oder private Pro-
jekte. Online an 2 Terminen, 23.07.2026 und 
28.07.2026, jeweils 17:00 - 18:30 Uhr, Kursnr. 
RB501908OL*, Kursentgelt: 30,00 EUR.
„Espresso: PowerPoint – Einsteigerkurs Teil 
2“ Tabellen, Grafi ken und Animationen in 
Präsentationen integrieren und Bildschirm-
präsentationen lebendig gestalten. Kleine 
Gruppe: 1–3 Personen. In Markdorf am Frei-
tag, 24.07.2026, 14:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. RB-
501201MA*, Kursentgelt: 85,00 EUR.

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirche

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Linzgau-Bodensee
Pfarreibezirk Markdorf, Kath. Gemeinde 
St. Gangolf Kluftern
Gottesdienste und Veranstaltungen
11.07. – 19.07.2026
Samstag, 11. Juli
16:00 Uhr  Markdorf 
 Kroatische Messfeier
18:30 Uhr  Markdorf 
 Eucharistiefeier am Sonntag-

vorabend
18:30 Uhr  Kluftern 
 Eucharistiefeier am Sonn-

tagvorabend, mitgestaltet 
von der Band „Maranatha“ 
aus Neufrach. Wir beten für 
Gertrud Fürst u. verst. Ange-
hörige

Sonntag, 12. Juli
08:30 Uhr  Ittendorf 
 Eucharistiefeier
09:00 Uhr  Hepbach 
 Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Markdorf 
 Eucharistiefeier, gleichzeitig 
 Kinderkirche
10:30 Uhr  Bermatingen 
 Eucharistiefeier
13:00 Uhr  Möggenweiler 
 Kapelle St. Wolfgang 
 Rosenkranz

Dienstag, 14. Juli Hl. Kamillus; Hl. Ulrich 
19:00 Uhr  Bergheim 
 Eucharistiefeier 

Mittwoch, 15. Juli Sel. Bernhard von Baden
09:00 Uhr  Markdorf
 Frauenmesse 

Donnerstag, 16. Juli 
10:00 Uhr  Markdorf 
 Orgelmusik zur Marktzeit
11:00 Uhr  Markdorf 
 Stille Anbetung
19:00 Uhr  Hepbach 
 Eucharistiefeier 

Freitag, 17. Juli 
09:00 Uhr  Bergheim 
 Rosenkranz
19:00 Uhr  Wangen Kapelle St. Konrad 
 Eucharistiefeier

Samstag, 18. Juli 
18:30 Uhr  Markdorf 
 Eucharistiefeier am Sonntag-

vorabend 
18:30 Uhr  Bermatingen 
 Eucharistiefeier am Sonntag-

vorabend

Sonntag, 19. Juli 
09:00 Uhr  Bergheim 
 Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Markdorf 
 Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Ittendorf 
 Jugendgottesdienst als 
 Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr  Kluftern 
 Eucharistiefeier
11:00 Uhr  Bermatingen 
 Ökumenischer Familiengottes-

dienst
13:00 Uhr  Möggenweiler 
 Kapelle St. Wolfgang 
 Rosenkranz 

Gottesdienst mit Kirchenband „Mara-
natha“ in Kluftern
Die Band „Maranatha“ aus Neufrach singt am 
Samstag, den 11. Juli um 18:30 Uhr im Got-
tesdienst in der Kirche St. Gangolf in Kluftern. 
Das Thema "Einer trage des anderen Last" wird 
mit Texten und Liedern von der Band gestal-
tet. Wir freuen uns auf ihr Kommen!

ImpulsMahlzeit
Nächste Impuls-Mahlzeit: Freitag, 17. Juli, 
Mittlere Kaplanei, 12-13:30 Uhr. Alle sind 
eingeladen!

Weitere Informationen aus dem Pfarrei-
bezirk Markdorf entnehmen Sie bitte dem 
Pfarrblatt, das für Sie kostenlos in der Kirche 
ausliegt.

Kath. Pfarramt Kluftern:
Gangolfstr. 3, Kluftern, pfarramt.kluftern@
se-markdorf.de , Tel.: 07544/ 2111
Sprechzeiten: Dienstag, 9-11:30, 
Donnerstag, 15-17:30 Uhr

Kath. Pfarramt Markdorf:
Kirchgasse 1, Markdorf, pfarramt.markdorf@
se-markdorf.de, Tel.: 07544/ 95180
Sprechzeiten: Montag 10-12 Uhr + 15-18 
Uhr, Dienstag bis Donnerstag 9-11:30 Uhr

Weitere Infos und Kontaktdaten:
www.se-markdorf.de

Kath. Erwachsenenbildung Bodensee-
kreis 
Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter und Anmeldung:
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de , www.keb-fn.de  

Rückenwind für ein lebendiges Mitei-
nander. Paarseminar mit Outdoor-Ele-
menten, mit Kommunikationstrainerin und 
Erlebnispädagogin Edith Albertz. Sa., 11.07., 
09:00 - 16:00 und So., 12.07. 09:00 - 16:00. 
Tettnang-Laimnau, Kath. Gemeindehaus. 
Beitrag: 130,00 € pro Person. Veranstalter: 
keb FN

Kraftort Betenbrunn - erleben und ent-
decken, Führung mit Monika Fander. Do. 
23.07., 15:00 - 16:30. Treff punkt: Parkplatz 
vor der Wallfahrtskirche St. Maria, Beten-
brunner Str. 16, Heiligenberg. Anmeldung 
bis 21.07.26. Veranstalter: keb FN

Abenteuer Skizzenbuch Friedrichsha-
fen. Einstieg ins Urban Sketching, mit 
Uwe Barkmann. Fr., 24.07., 17:00 - 21:00 und 
Sa., 25.07. 10:  -17:00. Friedrichshafen, Haus 
der Kirchlichen Dienste, Katharinenstr. 16. 
Beitrag 72,00 €. Anmeldung bis 19.07. Ver-
anstalter: keb FN in Koopr. mit keb RV

Waldzeit für Menschen in Trauer, mit 
Brigitta Radau. Sa., 25.07., 10:00 - 12:00, im 
Seewald Friedrichshafen,. Informationen bei 
Brigitta Radau, per E-Mail an Brigitta.Radau@
stiftung-liebenau.de oder telefonisch 0173 
3711226. Beitragsfrei. Veranstalter: Stiftung 
Liebenau, Ambulanter Hospizdienst Fried-
richshafen. Weiterer Termin: 29.08.

Lebendiger Garten und Waldgarten. Füh-
rung und Impulsvortrag zu den Grundlagen 
der Permakultur mit Katharina Philipp. Sa., 
01.08., 09:30 - 11:30 Uhr. Deggenhauser-
tal, Gemeinschaftshof Haslachhof. Beitrag 
10,00 €. Veranstalter: keb FN

Evangelische Kirche

Pfarramt: Weinsteig 1, 88677 Markdorf
Dienstag und Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr,
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Tel. 07544 - 44 99; Internet www.ekima.de
E-Mail markdorf@kbz.ekiba.de
Pfarrer Tibor Nagy
Tel. 07544 – 48 49 oder 07544 – 9 64 55 94
E-Mail Tibor.Nagy@kbz.ekiba.de
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Diakonie: Weinsteig 1, 88677 Markdorf
Telefonzeiten: Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07544 – 9 11 72; 
E-Mail: simone.soehrich@diakonie.ekiba.de
Termine nach Vereinbarung
In dringenden Fällen Tel. 07551 – 918990

Monatsspruch Juli
Es ströme aber das Recht wie Wasser und 
die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender 
Bach. Am 5,24

Off ene Kirche
Unsere Kirche ist bis Ende September von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 8.30 bis 
18.00 Uhr geöff net. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen in der Zeit von 10.00 bis 18.00 
Uhr. Herzliche Einladung zum Besuch und 
stillen Gebet!

Freitag, 10. Juli 
10.30 Uhr Seniorenheim St. Sebastian, Wit-
tenhofen: Seniorengottesdienst mit Pfar-
rer Tibor Nagy
16.00 Uhr Seniorenheim St. Franziskus, 
Markdorf: Seniorengottesdienst mit Pfar-
rer Tibor Nagy

Sonntag, 12. Juli – 6. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr Evang. Kirche: Gottesdienst mit 
Prädikantin Uta Sander; musikalisch beglei-
tet vom Kirchenchor
09.30 Uhr Haus im Weinberg: Kindergot-
tesdienst     
Im Anschluss an den Gottesdienst hat die 
Gemeindebücherei geöff net, das Kir-
chencafé lädt Sie zum Verweilen ein.

Montag, 13. Juli 
09.00 Uhr Haus im Weinberg: Handaufl e-
gen – Hilfe erfahren
Terminabsprachen für eine Behandlung, Tel. 
07544/72444
14.00 Uhr Haus im Weinberg: Handaufl e-
gen - Hilfe erfahren
Terminabsprachen für eine Behandlung, Tel. 
07553/6141

Dienstag, 14. Juli 
10.00 Uhr Haus im Weinberg: Weiterden-
ken! Frauen diskutieren aktuelle Fragen aus 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft – Eine 
Gesprächsreihe des CBW    

Mittwoch, 15. Juli 
Das Pfarramt hat geschlossen  
16.00 Uhr Haus im Weinberg: Konfi -Unter-
richt mit Pfarrer Tibor Nagy   
18.00 Uhr Kapelle Breitenbach: Kontem-
plation und inneres Erforschen
20.00 Uhr Haus im Weinberg: Kirchen-
chorprobe  

Donnerstag, 16. Juli 
10.00 Uhr Hauptstraße: Ökumenische 
Marktlücke mit Pfarrer Tibor Nagy und Ge-
meindereferentin Stefania Menga

Freitag, 17. Juli 
12.00 Uhr Mittlere Kaplanei: Impuls Mahl-
zeit
16.00 Uhr Haus im Weinberg: TREFF-
PUNKT DRAUSSEN 

Vorankündigung
Sonntag, 19. Juli – 7. So. n. Trinitatis
In Markdorf � ndet kein Gottesdienst statt
10.00 Uhr St. Georg, Bermatingen: Famili-
engottesdienst mit Prädikant Steff en Roo-
schüz  
11.00 Uhr An der Kniebachmündung, Im-
menstaad: Regio-Gottesdienst mit Pfarrer 
Martin Egervari und Pfarrer Tibor Nagy, mit 
Verabschiedung von Othmar Leidorf, mu-
sikalisch umrahmt vom Posaunenchor aus 
Nördlingen
Die Gemeindebücherei bleibt geschlos-
sen.  

Jehovas Zeugen

Die Bibel beschreibt Ereignisse, Zustände 
und Verhaltensweisen, an denen man die 
Endzeit oder die „letzten Tage“ erkennen 
würde. Merkmale dieser Zeit sind Kriege, 
Hungersnöte, Erdbeben und Seuchen (Mat-
thäus 24, Verse 3, 7, 8). Doch so schlimm 
diese Zustände auch sind, sie sollen uns 
vielmehr Hoff nung geben. Warum? Im 
Lesetipp „Bald eine bessere Welt“ auf
jw.org können wir uns davon überzeugen, 
dass bessere Zeiten vor uns liegen, die uns 
Gott versprochen hat.

Aufgrund umfassender Renovierungs-
arbeiten ändern sich vorübergehend 
Zeit und Ort unserer Zusammenkünfte: 
Freitag, 19 Uhr und Sonntag, 13 Uhr, An-
ton-Sommer-Str. 13 in Friedrichshafen und 
online. Bei Fragen gern Tel.: 07544/7440338.

Da jeder von uns glücklich sein möchte, 
laden wir Sie zu einem besonderen Ereig-
nis ein: Der diesjährige Kongress hat das 
Thema: „Ewiges Glück“. Er fi ndet vom 
31.07. – 02.08. in der Messehalle Fried-
richshafen statt. Wussten Sie, dass auch 
Gott und sein Sohn Jesus möchten, dass 
wir glücklich sind? In Psalm 16, Vers 11 wird 
gesagt: „Du lässt mich den Weg des Lebens 
erkennen. In deiner Gegenwart herrscht 
unendliche Freude, an deiner rechten Seite 
ewiges Glück.“ (Psalm 16, Vers 11). Weite-
re Informationen fi nden Sie unter „Einla-
dung: Ewiges Glück – Kongress von Jeho-
vas Zeugen 2026“ auf jw.org

Vereinsnachrichten

Musikverein

Termine im Juli
Sonntag 19.07.26
10:30 Uhr Umzug Seehasenfest
 Friedrichshafen

Montag 20.07.26
11:00 Uhr Presse-Frühschoppen Seeha-

senfest
 Friedrichshafen

Freitag 24.07.26
17:30 Uhr Gesamtchor und Festumzug
 Immenstaad

Sonntag 26.07.26
10:30 Uhr Jubiläum Tennisclub
 Kluftern

Montag 27.07.26
18:00 Uhr Hock am See
 Fischbach

FC Kluftern

FC Kluftern - Turnen
Sommerfest FCK Turnabteilung  
Herzliche Einladung an alle Turnerin-
nen und Turner, Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter zum Sommerfest der Abtei-
lung Turnen mit „Grill-und-Salat-Buff et“ am 
Dienstag, 28.7. ab 18:00 im Sportlerheim am 
Sportplatz. Kosten 17 €/Person fürs Essen 
(zzgl. Getränke). Kurze Anmeldung bitte bis 
24.7. erbeten, per Mail an frauenwartin.tu@
fc-kluftern.de , bei Bettina per WhatsApp 
oder bei euren Übungsleiter/Innen.  

FC Kluftern – 
Abteilung Trimmsport
Sommerfest
Unser diesjähriges Sommerfest veranstal-
ten wir

am Freitag, 10. Juli 2026 ab 18:00 Uhr
im Vereinsheim des Tennis-Club 

Kluftern
Eingeladen sind alle Trimmsportler mit Fa-
milie. 
Wir bitten um Salat- bzw. Nachtischspen-
den für unser Buff et.
Grillgut bringt bitte jeder für sich selbst mit.
Getränke gibt es vom Vereinsheim.
Teller, Besteck und Gläser sind vorhanden! 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Artur Rudolf
Schriftführer Abteilung Trimmsport
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FC Kluftern - Hauptverein
Einladung zur 92. Mitgliederversammlung des FC-Kluftern- 
Hauptvereins
Die Mitgliederversammlung des FCK Hauptvereins fi ndet am Mon-
tag, den 13.07.2026 um 19:00 Uhr im Vereinsheim des FC-Kluftern 
am Sportplatz statt.

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung

2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung und der Be-
schlussfähigkeit

3. Bericht des Vorstandes

4. Bericht der Hauptkassiererin

5. Bericht der Kassenprüfer

6. Bericht Abteilung Fußball

7. Bericht Abteilung Handball

8. Bericht Abteilung Tischtennis

9. Bericht Abteilung Turnen

10. Bericht Abteilung Trimmsport

11. Bericht Abteilung Volleyball

12. Entlastung Vorstandschaft

13. Änderung der Satzung §3 Absatz 6

14. Neuwahlen

15. Ehrungen

16. Wünsche / Anträge 

Wünsche und Anträge müssen bis spätestens zum 6.07.2026 beim 1. 
Vorsitzenden Erwin Postulka in Schriftform (gerne per e-mail: 
1.vorstand@fc-kluftern.de) eingereicht werden.

Zur Anpassung an die aktuelle Rechtslage soll §3 Absatz 6 der Sat-
zung des FC-Kluftern folgendermaßen geändert werden. Über die 
Änderung wird in der Mitgliederversammlung vom 13.7.2026 abge-
stimmt.

§3 Absatz 6 aktuelle 
Fassung

§3 Absatz 6 Vorschlag zur Änderung

Vereinsämter werden 
grundsätzlich ehren-
amtlich ausgeübt. 
Die Vorstandschaft 
kann aber bei Be-
darf eine Vergütung 
nach Maßgabe einer 
Aufwandsentschädi-
gung i.S.d. § 3 Nr. 26a 
EstG beschließen.

Die Vereins- und Organämter werden 
grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. 
Bei Bedarf und unter Berücksichtigung 
der wirtschaftlichen Verhältnisse und der 
Haushaltslage des Vereins kann der Ver-
einsausschuss beschließen, dass Vereins- 
und Organämter auf der Grundlage eines 
Dienstvertrags oder gegen Zahlung einer 
Aufwandsentschädigung gemäß § 3 Nr. 
26/26a EStG ausgeübt werden. Dies gilt 
auch für Beginn, Inhalt und Beendigung des 
Vertrages.

Zur Mitgliederversammlung lädt die Vorstandschaft alle aktiven 
und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des FCK 
recht herzlich ein und würde sich über eine zahlreiche Teilnahme 
sehr freuen. Für alle die eine Kleinigkeit essen wollen, öff net das Ver-
einsheim ab 18:00 Uhr.

Andrea Postulka
Schriftführerin FC-Kluftern
www.fc-kluftern.de

Tennis-Club

TCK Spielergebnisse vom Wochenende
Letzte Woche wurden im Tennis folgende Ergebnisse erspielt: 

Herren II gegen TC Kressbronn 1
• Einzel   1:3
• Doppel 1:1
• Gesamtergebnis  2:4 
Gespielt haben Simon Amman, Martin Hattenberger, Georg Matt 
und Manuel Schlereth. 

Damen 30 gegen Tennisklub SSV Ulm 1846 1
• Einzel   1:3
• Doppel 1:1
• Gesamtergebnis  2:4 
Gespielt haben Nastasja Schumacher, Kira Urban, Anna Kirn, Alice 
Browning, und Elena Hattenberger (Doppel). 

Die nächsten Heimspiele auf unserer Tennis Anlage Kluftern: 
• Herren 60 gegen TC Kisslegg 1 am Samstag, den 11.07. um 14 Uhr
• Herren I gegen TC Kisslegg 2  am Sonntag, den 12.07. um 9 Uhr

Die nächsten Auswärtsspiele unserer Mannschaften: 
• TA Sportclub Bürgermoos e.V. 1 gegen TCK Herren II am Sonntag, 

den 12.07. um 9 Uhr
• TA TSV FH-Fischbach 2 gegen TCK Damen 30 am am Sonntag, den 

12.07. um 9 Uhr

Dirk Kleiner 
Schriftführer 
Tennis-Club Kluftern e.V. 

Arbeitskreis Heimatgeschichte

„Wie entstand die Ungleichheit in der Menschheits-
geschichte?“
Bericht des Geschichtsvereins Kluftern zur Buchau-Exkursion am 
30.06.2026
Er hatte sich sehr viel vorgenommen, der Geschichtsverein Kluftern: 
Auf einer Ganztagsexkursion erschlossen sich 26 Mitglieder und 
Freunde des Arbeitskreis Heimatgeschichte Kluftern in drei Museen 
7.000 Jahre Geschichte der Stadt Bad Buchau. Sie besuchten das prä-
historische Federseemuseum, die mittelalterliche Niederadelsburg 
im nahe gelegenen Kanzach, die „Bachritterburg“ und das hochba-
rocke Damenstift, die heutige Schlossklinik Bad Buchau samt Kurz-
führung durch die kleine, ehemalige Freie Reichsstadt Buchau.
In jeder der drei historischen Stätten wurden die Klufterner Heimat-
forscher und Geschichtsfreunde von einer sachkundigen Expertin 
in das das Leben der Menschen in den früheren Zeiten eingeführt. 
Im Federseemuseum führte uns eine Archäologin zurück in die Le-
benswelt der Jungsteinzeit vor 7.000 Jahren. Anschaulich erklärte 
sie anhand der Dorf-Rekonstruktionen und der ausgestellten Arte-
fakte, wie der Alltag unserer Vorfahren in dieser vorgeschichtlichen 
Ära aussah. Die Leitfrage nach der Entstehung der strukturellen 
Ungleichheit unter den Menschen beantwortete sie so: Erst in der 
technisch bereits fortgeschrittenen Bronzezeit am Bodensee (ca. 
2000 bis 1000 v.Chr.) bildete sich eine Führungsschicht mit deutlich 
mehr Reichtum und Macht - ersichtlich an den wertvolleren Grab-
beigaben - heraus.
Die uns näherstehende frühmittelalterliche Epoche der Feudala-
delsbildung wurde uns von der Vorsitzenden des Trägervereins 
„Freunde der Bachritterburg“, Frau Anja Caggiano in der Rekonst-
ruktion einer alten Turmhügelburg aus Holz, der Bachritterburg in 
Kanzach vor Augen geführt. 
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Hier herrschte ein niederadeliger Ritter und 
sicherte die Besitzurkunden und einige we-
nige Reichtümer. Im Vergleich zur Ausstat-
tung des Bauernhauses in der Vorburg wirk-
te die Turmburg zwar wehrhafter aber nicht 
sehr viel komfortabler. Die Standesunter-
schiede zwischen Bauern und Niederadel 
(Verwaltungs- und Kriegsadel) erschienen 
nicht sehr ausgeprägt.
Erst in der dritten Führung der auch als Au-
torin bekannten Bad Buchauer Heimatfor-
scherin, Frau Charlotte Mayenberger durch 
das ehemalige, Freiweltliche Damenstift in 
Buchau trat der überwältigende Standesun-
terschied zwischen einfachen Bürgerinnen 
und hochadeligen Stiftsdamen deutlich 
zutage. Hier sorgten 160 Bedienstete und 
Verwalter für ein gutes Dutzend Adelsfrau-
en in prunkvollen Schlossgemäuern, ausge-
stattet mit allen Reichtümern der damali-
gen Welt des Hochbarock. In der nur für die 
Schlossbewohner zugänglichen Stiftskirche 
verfügte jede der regierenden Damen über 
einen eigenen Beichtstuhl samt Beichtvater. 
Hier also erreichte die Standesungleichheit 
bereits sozial unverträgliche Ausmaße. Das 
Leben der Reichsstadtbürger kannte dem-
gegenüber zwar auch sichtbare Reichtums-
diff erenzen, die aber noch durch Fleiß und 
Berufserfolg ausgleichbar waren.
Unsere Exkursionsfrage war also cum grano 
sale beantwortet. Wie aber stand es um 
unser Wohlbefi nden bei 30° C und dieser 
überwältigenden Wissensmenge? - Es über-
raschte uns alle: 7.000 geschichtsträchtige 
Jahre in sieben Stunden angestrengtem 
Zuhören hat niemanden von uns überfor-
dert. Die Abwechslung der Szenerien und 
die faszinierenden Ausführungen der Füh-
rungsexpertinnen hielt alle auf Trab. Beim 
abschließenden Vesper im Gasthof Kreuz 
fl ochten einige sogar den Ungleichheitsge-
danken weiter: Gegenüber der Verrücktheit, 
wie sich die sozialen Ungleichheiten heut-
zutage - auch in Deutschland - darstellen, 
war die damalige Welt sehr viel egalitärer 
und sozialer.

Bund-Ortsgruppe

BUND Markdorf Hochstammaktion 
Auch in diesem Jahr fi ndet im November die 
traditionelle Hochstammaktion des BUND 
Markdorf statt.
Das Bestellformular steht auf der Home-
page des BUND Markdorf https://markdorf.
bund.net/ zum Download bereit. Dort gibt 
es auch weitere Informationen zur Aktion. 
Bestellungen in einer Höhe von maximal 10 
Bäumen werden bis Freitag, 21. August nur 
in schriftlicher Form mit Angabe der Tele-
fonnummer (vorzugsweise per Mail oder 
per Post ans BUND-Büro, Mittlere Auen 8/1, 
88677 Markdorf oder Fax 07544-72635) ent-
gegengenommen.
Die Ausgabe der Bäume fi ndet am 20. No-
vember von 14 bis 16 Uhr auf dem Huber-
tus-Hof (Steidle) in Mennwangen statt.

Seniorentreff

Seniorentreff  16.07.2026
Unser nächster Seniorentreff  

fi ndet statt am:

Donnerstag, den 16.07.2026
Ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus.

„Uff  guet Schwäbisch“ 
Mundart und Musik mit dem 

„Bodasee-Schwob“
Frieder Hahn

Tun Sie was für Ihre Gesundheit
Lacha isch xond!

 Wir laden alle Senioren (ab dem 60. Lebens-
jahr) ganz herzlich ein.

Sollten Sie Fragen haben, so wenden Sie 
sich bitte an Frau Gemar (Tel. 913730).

Möchten Sie abgeholt werden, so rufen Sie 
bitte  Frau Schmid an (Tel. 5557). 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Markdorf
Der Schwäbische Albverein wandert 
am Sonntag den 19.Juli 2026 am Rat-
zenrieder Burgruinenweg
Wir starten die schöne Wanderung am Dorf-
platz und machen uns durch Wald und Flur 
-Wegen zu den Schloßweihern und zur Sig-
gener Höhe,wo bei schönem Wetter eine 
grandioser Ausblick auf die Alpen besteht. 
Über das Kögelegg wandern wir vorbei 
an der 200 jährigen "Heilsame Linde" , der 
Baum war einst die Hofl inde von Bruggen. 
Eine Einkehr ist nach der Wanderung vorge-
sehen. Die Wanderung ist einfach, mit 9 km 
Länge und 3 Std. reine Gehzeit, plus Pausen, 
Treff punkt ist um 11 Uhr am Schotterpark-
platz Bahnhof Markdorf , und erfolgt mit 
Privat-PKW , es werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet, Mitfahrer zahlen 12-,€ 

Eine Anmeldung bis zum Vortag 18h ist er-
forderlich bei Wanderführer Ernst Boden-
müller Tel. 07544/9096210 
E-Mail: ernstbodenmueller@web.de
Gäste sind herzlich willkommen und zahlen 
5,-€

Organisationen

Agendagruppen

Unteruhldingen-Gehauto-
bel-Meersburg-Waldwan-
derung am Dienstag den 
14.07.2026, Start 13:30 Uhr
Den gehobenen Temperaturen entspre-
chend lädt uns Karl Schmollinger (Tel.: 0170-
9225735) für die Agenda-Wanderung am 
Dienstag, den 14. Juli 2026 zu einem Wald-
spaziergang ein. Die gut 6 km lange Tour 
führt von Unteruhldingen bis Meersburg 
fast ausschließlich über relativ ebene Wald-
wege – insgesamt 80 hm. Einzig die Durch-
querung des Gehautobels fordert ein paar 
Treppenstufen Steigung. Der Rückweg bie-
tet ein paar Höhenmeter mehr. Eine Abkür-
zung ist geplant.
Wir treff en uns ab 13:15 Uhr am Parkplatz 
der Brunnisachhalle in Kluftern, bilden 
Fahrgemeinschaften und starten um 13:30 
Uhr über Immenstaad, die B31 nach Un-
teruhldingen die 18 km zum „Bergstra-
ßen-Parkplatz“ an der Ecke Bergstraße/
Obere Roggenlehen, wo sich ein kleiner 
kostenloser Parkplatz befi ndet (Naviad-
resse: Oberes Roggenlehen 5, Uhldin-
gen-Mühlhofen). Wir kehren in Habratswei-
ler ein, sodass sich eine Gesamtfahrstrecke 
von 60 km ergibt. Der Mitfahrbeitrag be-
trägt entsprechend 6 Euro.

Wir starten um 14:00 Uhr in Unteruhldingen 
vom „Bergstraßen-Parkplatz“ an der Ecke 
Bergstraße/Oberes Roggenlehen. Von dort 
geht es 80 m zurück Richtung Unteruhldin-
gen und dann links in die Bergstraße vorbei 
am „Alemannenstein“ samt Sitzbank und 
Trafohäuschen. Das Trafohäuschen Nr. 21 
steht an neben einer kleinen Grünanlage 
mit dem Alemannenstein. 1930 wurden hier 
in einer ehemaligen Kiesgrube im Gewann 
Roggenlehen Überreste von Alemannen-
gräbern gefunden und dieser Erinnerungs-
stein in Form eines Findlings aus Sandstein 
aufgestellt. Der „Trafo 21“ der Badenwerk 
AG (heute EnBW) hat die handschriftliche 
Ergänzung „Siechenhölzle“, was möglicher-
weise die Stationsbezeichnung sein könnte. 
Eine weitere Tafel mahnt uns zur Vorsicht: 
„Schalthandlungen an dieser Anlage dürfen 
nur durchgeführt werden auf Anweisung 
oder mit Zustimmung der ...“. Während Un-
teruhldingen vor allem für seine UNESCO-
Weltkulturerbe-Pfahl bauten aus der Stein- 
und Bronzezeit weltbekannt ist, lenkt der 
Alemannenstein den Blick auf eine jüngere 
Epoche – die Völkerwanderungszeit (Unter-
gang des Weströmischen Reiches) und das 
frühe Mittelalter (ca. 400 bis 600 n.Chr.) - 
wieder so ein geschichtsträchtiger Ort! 
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Allerdings interessiert uns heute vor allem 
der Wald. Deshalb gehen wir vorbei am 
Alemannen-Stein und biegen rund 100 m 
weiter links ab auf den „unteren“ Waldweg, 
auf dem wir ca. eine Stunde durch den 
Wald zum Gehautobel wandern. Auf dem 
schmalen Waldpfad geht es zuerst links und 
danach rechts. Wir überqueren den „Gro-
ßen Ramsbach“ und folgen der Markierung 
weiß-grün-weiß in Richtung Meersburg 
bis wir - immer auf Waldwegen - zum Ge-
hauweg kommen. Wir gehen dem parallel 
zum Gehauweg verlaufenden Wanderpfad 
(Markierung weiß-grün-weiß) entlang und 
gelangen zum asphaltierten Weg, den wir 
überqueren und erreichen so kurz danach 
schräg rechts einen Waldpfad, der uns 
durch den Gehautobel führt - schon wieder 
ein Tobel!

Der „Gehautobel“ ist wie überall am Nordu-
fer des Bodensees eine Schlucht in Molas-
sefelsen, trotzdem bietet er ein eindrucks-
volles Naturdenkmal. Wir überqueren 
wieder einen Ramsbach, diesmal den „Klei-
nen Ramsbach“ über einen Holzsteg und 
passieren den hoffentlich noch rauschen-
den „Meersburger Wasserfall“. Nach einem 
Höhleneingang steigen wir über eine Trep-
pe aufwärts. Oben erreichen wir ein klei-
nes Plateau mit einer Sitzgruppe zum Aus-
schnaufen, den Picknickplatz am Ramsbach. 

Anschließend geht es rechterhand leicht 
aufwärts auf dem „Glaserhäusleweg“ wei-
ter nach Meersburg in Richtung Aussichts-
punkt Ödenstein (Markierung: blauer Kreis). 
Woher kommt der Name Glaserhäusleweg? 
Tatsächlich gab es dort an der heutigen 
Hausnummer 7 einen Glaser, dessen Beruf 
dem Weg und dem dortigen Gebäude 
ihren Namen gab. Das „Glaserhäusle“ liegt 
westlich außerhalb der Stadt Meersburg 
in schönster Aussichtslage auf den Boden-
see über den Weinbergen. Die Konstanzer 
Fürstbischöfe haben an diesem bevorzug-
ten Standort schon im 17. Jahrhundert ein 
kleines Jagd- und Weinberghaus errichten 
lassen. Ende des 18. Jahrhunderts wurde 
das „Glaserhäusle“ zu einem Weinaus-
schank, den ein Glaser, daher der Name, 
dort betrieb. Literarisch verewigt wurde es 
durch Annette von Droste-Hülshoff in ihrem 
1842 entstandenen Gedicht „Die Schenke 
am See“, dessen erste Zeilen lauten:

„Ist’s nicht ein heit’rer Ort, mein junger Freund,

Das kleine Haus, das schier vom Hange gleitet,

Wo so possierlich uns der Wirth erscheint,

So übermächtig sich die Landschaft breitet...“

Die berühmte Dichterin lebte ab 1841 bei 
ihrer Schwester Jenny und deren Ehemann 
Joseph von Laßberg auf der Alten Burg 
Meersburg. Von dort aus unternahm sie aus-

gedehnte Spaziergänge in die umliegenden 
Weinberge. Annette von Droste-Hülshoff 
verbrachte dort im Herbst 1841 und Winter 
1842 viel Zeit mit dem wesentlich jüngeren 
Schriftsteller Levin Schücking, für den sie 
tiefe Gefühle hegte. Inspiriert von der gran-
diosen Aussicht und den Besuchen beim 
„Glaserwirt“ verfasste sie 1842 das berühm-
te Gedicht. Die Zeilen mischen die heitere 
Atmosphäre der Schankwirtschaft mit me-
lancholischen Gedanken über die platoni-
sche Beziehung zu dem jungen Mann.  

Seit 1889 befand sich das Anwesen im Besitz 
des Münchner Kunstmalers und Professors 
Ernst Zimmermann. 1909 erwarb es der ös-
terreichische Schriftsteller und Philosoph 
Fritz Mauthner. Bis in die 90er Jahre des 20. 
Jahrhunderts bewohnte dann die bekannte 
Droste-Rezitatorin Felicitas Barg das „Gla-
serhäusle“. Die jetzigen Eigentümer haben 
mit großem Engagement die Sanierung von 
Haus und Garten verfolgt.

Am Ende des Glaserhäuslewegs gelangen 
wir auf den Droste-Hülshoff-Weg, dem wir 
vorbei an der rechts gelegenen Pension 
Ödenstein bis zum Aussichtspunkt Öden-
stein folgen. Hier streiten sich die Aussicht 
mit der Geschichte um den Vorrang. Zur 
Aussicht: Der Ödenstein bietet einen freien, 
weiten Blick nach Westen auf den Überlin-
ger See, die Insel Mainau, den Bodanrück 
und die an- und ablegenden Schiffe des 
Meersburger Fährhafens. Zur Geschichte: 
Am 12. Juli 1882 stand der deutsche Kai-
ser Wilhelm I. in Begleitung des badischen 
Großherzogspaares an genau dieser Stelle, 
um den Panoramablick über den See zu ge-
nießen. Ein dort aufgestellter Gedenkstein 
erinnert an dieses Ereignis. Passend zum 
royalen Besuch wurde im Jahr 1888 eine 
Kaisereiche gepflanzt. Dieser mächtige, alte 
Baum prägt den Platz heute visuell, spendet 
Schatten und besitzt eine Bank, die zum 
Verweilen und Schauen einlädt.

An diesem Punkt haben wir die Hälfte un-
serer Tagestour (6,4 km) zurückgelegt. 
Nach einer verdienten Pause beginnt unser 
Rückweg zur Gehau-Schlucht und über den 
mittleren Waldweg zu unserem Parkplatz. 
Aber es bietet sich auch eine Abkürzung/
Wegerleichterung an: Wer möchte, kann 
von Meersburg mit dem Bus zurückfahren, 
an der ersten Haltestelle „Haus Karlin“ aus-
steigen und hoch zu unserem Parkplatz lau-
fen oder sich in der „Schilfhütte“ abholen 
lassen. Das vereinbaren wir vor Ort.

Von unserem Parkplatz in Unteruhldingen 
aus starten wir gegen 17:00 Uhr die 29 km 
Richtung Maurach-Habratsweiler zur ver-
dienten Einkehr in die „Pilgerstube“ (Navi-
adresse: Habratsweiler 4, 88048 Friedrichs-
hafen, Tel.07546-5243). Wir sind auf der 
Terrasse im Rebmannshof. Wer sich schon 

einmal vororientieren und ein paar Speisen 
aussuchen möchte: https://pilgerhof.com/
restaurant.

Den Rückweg von rund 13 km nach Kluftern 
werden wir voraussichtlich gegen 20 Uhr 
antreten. Spätestens dann sind die Mitfahr-
beiträge von 6 Euro fällig.

Karl Schmollinger freut sich auf die Agen-
da-Aktiven, natürlich genauso auf Gäste aus 
nah und fern und ganz besonders auf einen 
erholsamen Wandertag.

Fragen zur Wanderung an Karl Schmollin-
ger: 0170-9225735

Fragen zur Wandergruppe der Agen-
da Kluftern Aktiv bitte an: agenda(at)
kluftern-aktiv.de bzw. 07544-9669578.

Was sonst noch 
interessiert

Blasmusik der Extraklasse 
beim 55. Gartenfest des Mu-
sikvereins Immenstaad
Im Rahmen seines Jubiläumsjahres „225 
Jahre Musikverein Immenstaad – Mit 
dem Musikverein durchs Jubiläumsjahr“ 
lädt der Musikverein Immenstaad herzlich 
zu einer besonderen Veranstaltung ein. Mit 
„Blasmusik der Extraklasse“ erwartet die 
Besucherinnen und Besucher am Samstag, 
den 1. August 2026, ein musikalischer Hö-
hepunkt im Rahmen des 55. Immenstaa-
der Gartenfestes.
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsrei-
chen Abend mit hochkarätiger Blasmusik, 
bester Unterhaltung und geselligem Bei-
sammensein in der besonderen Atmosphä-
re des Gartenfestes.

Veranstaltungsdaten:
• Datum: Samstag, 1. August 2026
• Beginn: 16.30 Uhr
• Ort: Festwiese unterhalb der Grundschu-

le, Schulstraße 18, 88090 Immenstaad 

Kartenvorverkauf:
Eintrittskarten sind erhältlich bei der Bäcke-
rei Heger, der Tourist-Information Immen-
staad sowie bei Schreibwaren Scheffel. Re-
servierungen sind außerdem per E-Mail an 
vorverkauf@musikverein-immenstaad.
de möglich.
• Vorverkauf: 10 Euro
• Abendkasse: 12 Euro 
Der Musikverein Immenstaad freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
und auf einen unvergesslichen Abend voller 
Blasmusik und Gemeinschaft.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ortsvorsteher Michael Nachbaur



Praxis Gewerberäume in Überlingen 
ab sofort zu vermieten 

Ärztehaus, Hägerstraße 4, mit 95 m², Abstell-/Kellerraum 6,3 m², 
TK-Stellplatz sowie 2 Stellplätze im Freien. Brutto Warmmiete 
2.050 €. Bitte melden unter 0160 24 90 113.

 45. FirmenjubiläumFERNREISEN

88250 Weingarten
Telefon 0751-560320
www.anderes-reisen.de · travel@anderes-reisen.de

Asien

Australien

Neuseeland Afrika
Amerika Orient

Akkordeon Spieler/in im Bodenseekreis gesucht
Wir beleben unsere 4-Mann-Besetzung und suchen einen routinierten 
und erfahrenen Akkordeon Spieler/in der viel Freude an der Volksmusik 
und auch bereit ist Genre zu spielen. Keine Anfänger melden. 
zehnerpack@freenet.de



© Marcin Bruchnalski/DEIKE

Im Thüringer Wald 
In diesem großen Rätsel dreht sich alles um einen Ort,  
an dem sich der Mönch Martin Luther vor rund 500 Jahren versteckte.

1. 	� Füll das Lösungsgitter aus: Manche Buchstaben fliegen herum, andere musst du anhand der Zeichnungen 
herausfinden. Dabei verrät dir die linke Zahl die Position des Buchstabens im dargestellten Begriff,  
die rechte Zahl, in welches Lösungskästchen du ihn eintragen musst.

2. 	� Findest du im Rätsel einen Gegenstand, den es zu dieser Zeit noch nicht gab? Welcher ist es?

3. 	� Was sagt Martin Luther? Lös das Bilderrätsel!

4. 	� Martin Luther hat in 3 Monaten 4 Kapitel der Bibel übersetzt. In den kommenden 3 Monaten  
will er aber die doppelte Menge schaffen. Wie viele Kapitel hat er nach einem halben Jahr geschafft? 
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WIR SUCHEN:
Engagierte Teilzeit- und  
Aushilfskräfte (m/w/d) für:
-  einfache Montage- und Verpackungstätigkeiten
-  Kontroll-, Sortier- und Nacharbeiten
-   Prüftätigkeiten nach unseren Prüfanweisungen
-  Maschinenbedienung unserer Reinigungsanlagen
Anforderungen: 
-  Metallkenntnisse wünschenswert 
-  Führerschein Klasse B von Vorteil

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an  
personal@weidele-online.com
oder rufen Sie uns an.

WEIDELE GMBH & CO. KG
Qualitätsdienstleister für die Metall-, Kunststoff- und Elektroindustrie

Markus-von-Kienlin-Straße 1 ǀ 88048 Friedrichshafen, 
www.weidele-online.com ǀ Telefon: 07544/50396-00

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Außenstellplatz für Wohnwagen,  
Wohnmobil oder Boot zu vermieten. 

Standort Bermatingen, Tel. 0176 - 310 914 83

Hofladen-Spezialitäten
über 70 Produkte - immer gut zum kleinen Preis
 Erdbeeren   Heidelbeeren   Himbeeren   Brombeeren   
 Aprikosen    Nektarinen   Kirschen extraklasse
6 Paar Landjäger extra 5,90 €
Bauernbratwurst frisch aus dem Tannen- und Wacholderrauch

Bodensee- und Kaiserspitzenwein 
6 Flaschen im Katon ab 32 €

Tägl. geöffnet (auch sonntags)
Fischbach / Meersburger Str./B31



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

kalkulator.primo-stockach.de

ANZEIGE
SELBER

GESTALTEN?
Schritt für Schritt Ihre privaten Familien-,  

Trauer- und Kleinanzeigen selber gestalten.  
Einfach direkt online und ohne Vorwissen  

mit dem neuen, praktischen Gestaltungstool.

neu!





Naturteller – Essbare Wildpflanzen entdecken
Sommer-Zoom-Kurs – Start Mitte Juli
Entdecken Sie die faszinierende Welt der essbaren Wildpflanzen 
– bequem von zu Hause aus.

🌿 Essbare Wildpflanzen sicher kennenlernen
🌿 Verwendung in der Küche und Hausapotheke
🌿 Praktische Tipps zum Sammeln und Verarbeiten
🌿 Raum für Fragen und Erfahrungsaustausch

Außerdem biete ich:
• Wildpflanzenwanderungen (ab 4 Personen)
• Wildpflanzenberatung in Ihrem eigenen Garten
• Gemeinsames Kochen mit essbaren Wildpflanzen in Ihrer Küche

Ich freue mich auf Sie!
Dagmar Seidl - Coach für essbare Wildpflanzen -
Naturteller
Anmeldung und weitere Informationen:
0160-91059625, dsic@gmx.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG www.myeblaettle.de

ist Blättle!
Wo du bist,

ist Blättle!
Couch. Kaffee. 

Gemeinde-News.
Einfacher geht’s nicht.

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de




